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Landesverband Baden-Württemberg 
des DAV 

  

Liebe Bergfreunde! 

heute haben die Landesvorsitzenden von NABU und DAV ihre 
Unterschriften unter eine gemeinsame Erklärung zum Thema 
Klettern und Naturschutz gesetzt. Die Erklärung ist die Basis für 
die Fortsetzung des konstruktiven Dialogs und weitere 
Kooperationen der beiden Verbände. Demnächst mehr dazu. 

Ihr 
DAV-Landesverband 
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Anregungen, Hinweise und Themenvorschläge nehmen wir gerne 
entgegen – die INFO-MAIL ist keine Einbahnstraße! Bitte leiten 
Sie diese INFO-MAIL auch an Ihre Freunde und Bekannte weiter. 
Wir nehmen gerne weitere Mail-Adressen in den Verteiler auf. 

Neue Wege in Baden-Württemberg 
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Die gut besuchte Tagung „Kletterer und Naturschützer auf neuen 
Wegen“ am 4.12.2004 in Bad Boll warf ein Schlaglicht auf die 
derzeitige Situation im Bereich Klettern und Naturschutz und 
machte deutlich, dass sich das einst konfliktbeladene Verhältnis in 
den letzten Jahren zusehends zu einem konstruktiven Dialog 
entwickelt hat. Die Veranstaltung, zu der das Kultusministerium, 
der DAV-Landesverband und die IG-Klettern eingeladen hatten, 
zeigte, dass mit „neuen Wegen“ vor allem gemeinsame Wege 
gemeint sind. Jüngstes Beispiel ist die neue Kletterkonzeption für 
den Schaufelsen, die seit letztem Frühjahr umgesetzt wird.  

In seiner Einführungsrede betonte der Bundestagsabgeordnete 
und Vorsitzende des Kuratoriums Sport und Natur, Winfried 
Hermann, dass im Bereich Sport und Umwelt bereits vieles 
erreicht wurde, weitere Anstrengungen aber unabdingbar sind 
um den Konflikt dauerhaft zu bereinigen. Einen Schritt in diese 
Richtung wollen DAV-Landesverband und NABU in Baden-
Württemberg unternehmen, indem sie eine gemeinsame 
Erklärung zum Thema Klettern und Naturschutz unterzeichnen. 
Voraussetzung dafür war die Erkenntnis, dass sich die Interessen 
der Naturschützer von denen der Kletterer so sehr gar nicht 
unterscheiden, wie Martin Klatt vom NABU in seinem Vortrag 
deutlich machte.  

In verschiedenen Workshops hatten die Tagungsteilnehmer 
anschließend Gelegenheit zu diskutieren und sich aktiv 
einzubringen. Flexibilität, Plausibilität und Differenziertheit 
waren dabei häufig genannte Stichworte, wenn es um die 
zukünftige Ausgestaltung der Kletterregelungen ging. Unter 
anderem beim Schutz felsbrütender Vogelarten, wo einer zeitlich 
und räumlich flexibleren Sperrung der Brutfelsen der Vorzug 
gegenüber dem derzeitigen, starren Modell, gegeben werden 
sollte. Auch im Bereich der Umweltbildung und der Jugendarbeit 
wollen Kletterer und Naturschützer zukünftig stärker 
kooperieren. So zeigte die Tagung in Bad Boll eine ganze Reihe 
von neuen Wegen auf, die zu beschreiten sich in jedem Fall lohnt. 
Eine Bildergalerie und (demnächst) eine Dokumentation der 
Tagung gibt es im Internet.  

Fachtagung: www.alpenverein-bw.de/klettern/tagung2004  

  

Seitenanfang  

Ausbildung 2005 
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In den letzten Tagen ging den Sektionen und Mitgliedsvereinen in 
Baden-Württemberg das neue Aus- und Fortbildungsprogramm 
2005 des Fachbereichs Alpinistik zu. Neben einem 
umfangreicheren Kursangebot enthält das neue Programm 
erstmalig Lehrgänge zur Ausbildung als Kletterwandbetreuer 
(Betreuer künstliche Kletterwände). Damit wird der Situation 
Rechnung getragen, dass auch kurzfristig qualifiziert 
ausgebildetes Personal für die mittlerweile zahlreichen 
Kletteranlagen der Sektionen und Vereine zur Verfügung stehen 
soll. Die Ausbildung entspricht dem Kurs, wie er auch vom 
Hauptverein angeboten wird und umfasst ca. 60 
Unterrrichtseinheiten.  

Ausbildungsprogramm 2005: 
www.alpenverein-bw.de/programme  

  

Seitenanfang  

Klettern und Naturschutz 

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat am 3.1.2005 die 
Verordnung über das Naturschutzgebiet „Tobeltal mit Mittagsfels 
und Wielandstein“ erlassen. Damit liegen die Kletterfelsen Linke 
Tobelfelsen und der Wielandstein im neuen NSG. Für die 
Tobelfelsen gilt ein Neutourenverbot.  

An den linken Wittlinger Felsen wurden in Absprache mit den 
Vogelschützern die Maßnahmen zum Schutz der Brutvögel 
räumlich und zeitlich erweitert. Die Sperrung beginnt neuerdings 
ab 1.2., die Schutzzone wurde bis einschließlich Franzlweg 
erweitert. Neben der Felswand sind nun auch der Zustiegsweg 
und die Felsköpfe während der Brut beruhigt. In dieser Zeit 
erfolgt der Zustieg zur Ostwand über die Schanze. Bitte 
Beschilderung vor Ort beachten.  

Auch im Battert haben Kletterer und Vogelschützer eine neue 
Lösung gefunden. Die Badner Wand wird zum Schutz der 
Brutvögel teilweise gesperrt. Ende März wird überprüft, ob die 
Sperrung aufrecht erhalten werden muss. Bitte Beschilderung vor 
Ort beachten.  

Kletterfelsliste: www.alpenverein-bw.de/klettern  
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Seitenanfang  

Jugendumweltpreis für Sektion Konstanz 

Die JDAV der Sektion Konstanz ist Gewinnerin des DAV Kinder- 
und Jugendumweltpreises 2004. Im Projekt „Rund um die 
Konstanzer Hütte – Natur entdecken und erleben“ sind 15 
Jugendliche von neun bis 25 Jahren auf Entdeckungsreise 
gegangen. Zu Hause hatte sich die Gruppe mit dem alpinen 
Ökosystem einschließlich der Geologie des Gebietes bekannt 
gemacht.  

Vor Ort zog dann die Gruppe los, um das Umfeld der Hütte in 
Form von Zeichnungen, Tabellen, Fotos zu dokumentieren. Auch 
das soziale Umfeld kam nicht zu kurz: Die Projektteilnehmer 
stellten dem Hüttenwirt und dem nahe gelegenen Almbauern 
Fragen zu ihrem Alltag und ihren Arbeitsbedingungen. Das 
Projekt wird in 2005 fortgesetzt und soll in eine Publikation über 
das Sektionsarbeitsgebiet münden. Dafür wird auch das Preisgeld 
verwendet. Projektleiter sind MitarbeiterInnen der JDAV und die 
Naturschutzreferentin der Sektion. (Quelle: DAV)  

DAV Sektion Konstanz: www.dav-konstanz.de  

  

Seitenanfang  

Güllich-Biografie neu aufgelegt 

Das Buch über Wolfgang Güllichs Leben als Sportkletterer ist 
wieder zu haben. Lange war das Buch vergriffen, nun wurde die 
Originalversion in einer kleinen Auflage wieder aufgelegt: 
Tilmann Hepps Biografie über die Kletterlegende Wolfgang 
Güllich ist ab sofort wieder erhältlich. Zu beziehen ist das Buch 
über eine eigene Internetseite mit vielen Informationen über 
Wolfgang Güllich: zahlreiche Artikel zum Download, Auszüge 
aus den Routenbüchern und eine im Aufbau befindliche 
Bildergalerie.  

Wolfgang Güllich – Leben in der Senkrechten, 144 Seiten, EUR 
35,00  

Boulder-Verlag: www.wolfgangguellich.com  
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Seitenanfang  

Uhu – Vogel des Jahres 

Der NABU hat die größte Eule Europas zum Vogel des Jahres 
2005 gekürt. Die in Deutschland fast ausgerottete größte 
europäische Eule kommt dank gezielter Artenhilfsprogramme 
heute wieder bundesweit vor. Trotz der vielerorts stabilen 
Bestände ist die Population dieses nachtaktiven Greifvogels 
allerdings regional rückläufig. Auch wenn sich das Blatt 
insgesamt gewendet hat, ist der Uhu bis heute besonders 
schutzbedürftig. In Baden-Württemberg kommt der Uhu mit ca. 
40 Brutpaaren vor allem in den Felsgebieten von Blautal, 
Donautal und auf der Ostalb vor.  

Heute zählen die Verluste durch Stromschlag an ungesicherten 
Mittelspannungsmasten, Störungen an den Brutplätzen und der 
Verlust von Lebensräumen in Steinbrüchen zu den wichtigsten 
Gefährdungen. Mit der Wahl des Uhus will der NABU auch auf 
die Schutzbedürftigkeit der Felslebensräume und seiner 
Bewohner aufmerksam machen. An den baden-
württembergischen Kletterfelsen mit Uhu-Brutplätzen besteht ein 
mehrmonatiges bzw. ganzjähriges Kletterverbot.  

Wer mehr über den Uhu erfahren möchte, kann beim NABU-
Natur-Shop eine neue Broschüre, eine DVD, ein Poster und 
weiteres Material zum König der Nacht bestellen. (Quelle: NABU) 

Vogel des Jahres: www.nabu.de/m01/m01_05/02781.html Uhu-
Broschüre (4,8 MB):  
www.nabu.de/vdj/uhu/uhu-broschuere.pdf  

  

Seitenanfang  

Termine 

l Vorstandssitzung DAV-Landesverband, 2. März 2005, 
Stuttgart  

l Arbeitssitzung der AKN-Leiter, 11. März 2005, Stuttgart  
l Tagung der Naturschutzreferenten, 22.–24. April 2005, 

Werkmannhaus  
l Außerordentliche Mitgliederversammlung 30. April 2005, 

Stuttgart  
Haushaltsplan 2005, Sportentwicklungsplan, Klettern und 
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Naturschutz, Mustersatzung DAV-Landesverbä  

  

Seitenanfang  

Buchtipp: Magischer Schwarzwald 

„Felsen, Grotten, Bergseen und Heilquellen spinnen ein feines 
Energienetz über die Berge der Vogesen und des Schwarzwalds", 
so die Vorstellung der Geomantiker. Sicher, das ist nicht 
jedermanns und -fraus Sache und der normale 
Schwarzwaldkletterer beschäftigt sich mehr mit Haltekraft und 
Kletterkult als mit Kraftplätzen und Keltenkult.  

Doch das Buch über das Land der tausend magischen Felsen mag 
man trotzdem nicht gleich wieder beiseite legen. Es eröffnet einen 
für Bergsteiger zwar ungewöhnlichen, aber durchaus 
interessanten Einstieg in die Felslandschaften von Schwarzwald 
und Vogesen. Battert, Hexensteine, Teufelsküche, Gottschlägeltal, 
Kinzigtal und Schluchsee, überall Felsen als mystische Orte. 
Anhand von 32 ausgesuchten meditativen Wanderungen und 
Ausflügen erzählt der Autor aus Geschichte, Geschichten und 
alten Überlieferungen und gibt Anregungen, wie wir diese „Orte 
der Kraft“ für uns erschließen können. Ein magisches Heimat- 
und Wanderbuch für Schamanen, Hexen und Grenzgänger.  

Magischer Schwarzwald und Vogesen. 304 Seiten, EUR 22,90  

AT-Verlag:  
http://www.at-verlag.ch/pages/frameset.cfm?pg=http%
3A//www.at-verlag.ch/pages/content.cfm%3FCat%3D2416  
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Website des Monats 

Die Internet-Seite für weiße Aktivitäten in Baden-Württemberg: 
Skifahren, Langlaufen, Rodeln, Snowboarden, Eislaufen, 
Winterwandern, Schneeschuhgehen, Snow-Tubing mit Infos über 
Schneehöhen, Lifte, Loipen, touristische Angebote und vieles 
mehr.  

Wintersport in Baden-Württemberg: www.winterland-bw.de  
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Seitenanfang  

  

Die INFO-MAIL berichtet regelmäßig über aktuelle DAV-Themen 
aus den Bereichen Klettersport, Ausbildung, Klettergebiete, 
Naturschutz, Wettkämpfe sowie über wichtige Ereignisse, 
Termine und Veranstaltungen im Lande. Die INFO-MAIL ist ein 
Angebot des DAV Landesverbandes. Sie ist kostenlos und kann 
jederzeit per E-Mail oder über unsere Homepage wieder 
abbestellt werden. 

Ihr DAV Landesverband Baden-Württemberg 

Bestellung | Abbestellung 

Landesverband Baden-Württemberg des DAV 
Bergsport- und Kletterverband e. V. 
Rotebühlstr. 59A, 70178 Stuttgart 
Tel. (07 11) 61 24 30, Fax (07 11) 61 57 7 60 
info@alpenverein-bw.de 

Bitte beachten Sie unsere Ausschlußerklärung. 

  

Seitenanfang | neuere Infomail | vorherige Infomail  

  

  

URL: www.alpenverein-bw.de/aktuell/ifm/2005/infomail1.html 
29. Jan. 2005  

Web: Thomas Käufl (kaeufl@ira.uka.de) 

  Alpenverein BW Infomail Seitenübersicht
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